
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden.

Nr. 24 Neuteich, den 15. Juni 1928

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses.

Nr. ---------------
Nreisabgaben für l928.

Das verwaltungsgericht — I. Kammer — in Danzig hat ge­
mäß H 19 Ziffer 3 des Kreis- und Provinzialabgabengesetzes vom 
25. 190S genehmigt, daß zur Deckung dec direkten Kreisabgaben
für das Rechnungsjahr 1928 in Höhe von ^70.^00 G bei Anwen­
dung des im Vorjahr beschlossenen und genehmigten verteilungsmaß- 
stabes von dem zugrunde zu legenden Steuersoll 6q.,5io/o erhoben 
werden.

Die Herren Gemeindevorsteher des Kreises werden ersucht, als 
l. Rate 25°/o des mit Verfügung vom zo. 4. 1928 — K. A. I 2356 
— mitgeteilten Kreissteuerbetrages für 1928 rringetzeird an die 
Kreiskommunalkaffe abzuführen. Soweit auf die Rate bereits Steuer- 
anteile verrechnet sind, können diese in Anrechnung gebracht werden.

Die veranlagungsbescheide gehen den Ortsbehörden in den näch­
sten Tagen zu.

Tiegenhof, den 8. Juni 4928.
Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

Nr. 2. ---------------
Amtsbezirk Gr. Mausdorf.

Der Hofbesitzer Emil Klein in Lupushorst ist seitens des Senats 
der Freien Stadt Danzig auf weitere 6 Jahre zum stellvertretenden 
Amtsvorsteher des Amtsbezirks Gr. Mausdorf ernannt worden.

Tiegenhof, den 9. Juni 1923.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.
Nr. 3. ---------------

Aufenthaltsermittelung.
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher sowie die Herren 

Landjäger des Kreises ersuche ich festzustellen und binnen 1H Tagen 
anzuzeigen, ob dort der Käsereigehilfe Hermann Haak wohnhaft ist 
bezw. wohin sich derselbe abgemeldet hat.

Fehlanzeige ist nicht erforderlich.
Tiegenhof, den 6. Juni1928.

Wohlfahrtsamt des Kreises Gr. Werder.

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Beurlaubung zum 23. 6. 28.

Der Senat, Abt. für w., K. und v. hat die Teilnahme an der 
am 23. Juni lo Uhr in Neuteich stattfindenden Kreislehrerversamm­
lung beurlaubt. Soweit die Verhältnisse es gestalten, haben die Teil­
nehmer jedoch bis 9 Uhr zu unterrichten.

Tiegenhof, den 10. Juni 1928.
Der Kreisschulrat.

Weidemann.

vesörderungssteuer.
Auf Beschluß des Senats wird die Beförderungssteuer und der 

Frachturkundenstempel bei Güter- und Personenbeförderungen auf 
Wasserstraßen vom 10. Juni 1928 ab nicht mehr erhoben. Diese 
Maßnahme erstreckt sich nicht auf die abzuführenden Beförderungs- 
steuerbeträge, die bei Erhebung des Beförderungspreises an den 
Betriebsunternehmer vor dem 10. Juni 1928 bereits entrichtet sind.

Danzig, den 6. Juni 1928.
Landeszollamt der Freien Stadt Danzig 

Abt. Verkehrssteuern V. 1ZS7

Formularverlag.
Folgende Formulare sind fertiggestellt und am Lager:

Abt. 6. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindesitzung.
„ „ „ 2. Bescheinigung über dieLinladung zurGemeindesitzung.
„ „ „ Z. Beglaubigte Abschrift des Protokolls einer Gemeinde-

fltzung.
„ „ „ 4. Feststellungsbeschluß der Gemeinderechnung.
„ „ „ 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung

* des Unterstützungswohnsitzes

Abt. O Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältnisse eines Hilfs­
bedürftigen.

„ „ „ ^.Rechnungen für auswärtige Armenverbände.
„ „ „ sd.Rechnungen für den Landarmenverband.
„ „ „ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung,

über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des verxachtungstermins.

„ „ „ 8. Jagdpachtbedingungeu.
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtuna.
„ „ „ W- JagSpachtvertrag.
„ „ „ n- Antrags-und Fragebogen auf Lrwerbslosenunter-

stützung.
„ „ „ 12. neu Nachweisung über Aufwendungen für Erwerbslose.
„ „ „ i2s.Zahlungsliste über Lrwerbslosen-Unterstützung.
„ „ „ 12b. Meldungen der Erwerbslosen bis zum 22. jeden

Monats.
„ ,, ,, 15. Alltrag auf Kleinrentnerunterstützung.
„ „ „ 1^- Nachweisung über Aufwendungen für Kleinrentner
,, ,, „ i^s.Zahlungsliste über Kleinrentner-Unterstützungen.

„ „ „ 16. Steuerzettel u. CZuitungsbuch über Gemeindesteuern.
„ „ „ 17. Mahnzettel.
„ „ „ 18. Geffentliche Steuermahnung.
„ „ „19- Ersuchen an eine andere Behörde um Vornahme

einer Zwangsvollstreckung.
„ „ „ 20. Pfändungsbefehl.
, , „ „ 21. Zustellungsurkunde.
„ „ 22. Pfändunasprotokoll
„ „ „ 23. Pfändungsprotokoll bei fruchtlosem pfändungsversuch.
„ „ „ 2^. versteierungsprotokoll.
„ „ „25. Zahlungsverbot.
„ „ „ 26. Ueberweisungsbeschluß.
„ „ „ 27. Abschrift des Zahlungsverbotes und Uberweisungs-

beschluffes an den Schuldner.
„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu-

stellungstag des Zahlungsverbotes.
„ „ „ 28s. Abschrift des Zahlungsverbotes an den Gläubiger
„ „ „ 29. vorläufiges Zahlungsverbot.
„ „ „ 29a. Abschrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an den

Schuldner.
„ „ „ 50. Melderegister.
, , „ „ 3i. Abmeldeschein.
„ „ „ 32 Anmeldeschein.
„ „ „ 52sZuzugsmeldung.
„ „ „ 52dFortzugsmelöung.
„ „ „ 32cFremdenmeldezettel.
, , „ „ 35. Voranschlag der Gemeinde.

„ ,, 3^. Beglaubigte Abschrift über die Höhe der Kommunal-
steuerzuschläge.

„ „ „ 35. Urlisten für Schöffen oder Geschworene.
Abt. Nr. 1. Antrag auf Ausstellung eines Waffenscheines.
„ „ ,, 2. Lhefähigkeitszeugnis.
„ ,, 3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts.
„ „ ,, Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geistes­

kranken usw. in eine Anstalt
„ „ „ 5. Ärztliche Nachrichten über einen Geisteskranken usw.
, , „ ,, 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbescheines.
„ „ ,, 7. Personalbogen für den Antragsteller des Wander­

gewerbescheines.
„ ,, „ 8. Personalbogen für die Begleitperson.
„ ,, „ 9. Behördliche Bescheinigung über den Antragsteller.
„ ,, „ 10. Katasterblatt für die gewerbliche Anlage.
„ „ „ 11. Führungsattest.
„ „ „ 12. Strafverfügung.
„ „ , 13. verantwortliche Vernehmung.
„ „ ,, 1^. Genehmigung zur Veranstaltung einer Tanzlustbarkeit.
„ „ „ 15. Vorladung zur Vernehmung.
„ „ 16. Ursprungszeugnis zur Linfuhr von Pferden nach

Deutschland.
„ „ „ 16s Ursprungszeugnis (für Märkte).
„ ,, ,, 17. Strafaktenbogen.
„ „ „ l8. paßverlängerungsschein.
„ „ „ 183. Unfallanzeigen.
„ „ „ 19. Unfalluntersuchungs-Verhandlungeu.
„ „ „ 20. Bauerlaubnis.



- 59

Lütt Schr--»inLiriteV:
Abt. Schiedsm. Nr. l. Vorladung für den Kläger.
„ „ „ 2. Vorladung für den verklagten.
„ „ „ 3. Attest.

Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher werden gebeten, bei 
Bestellung stets die Abteilung und Nummer anzugeben.

R. Pech ck: W. Richert, Neuteich.
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Sonst ist ,Ser Deutsche Rund- 
funk,, öle Zunkzeltschrr'ft tm roten 
Umschlag, ausverkauft / und 
was wollen Sie dann mit Ihrem 
Empfänger machen.wenn Sie die 
ausführlichen Programme aller 
Sender nicht Haben? Deshalb.. (

Sestetten Sie den Deutschen Rundfunk Sei Zhrem Buchhändler. Briefträger 
oder Postamt. Bezugspreis monatt. kr^l r. Elnzelheft 50 pf. wer den Deutschen 
Rundftmk noch nicht kennt, fordere kostenlos Probeheft vom Verlag. Berlin k 2^

Kassetten
in Briefbogen «nd Briefkarten mit Umschläge« »

Mappen
mit Briefbogen und Briefkarten mit Umschlägen 

alles mit Verzollung
in feinster Ausführung und billigsten Preisen empfiehlt

ksvd L Modert. Neuteich
»»»GÄ»ASG«Ä««G«»GtzK»

Pelikan-
Schreibmaschinenbänder
violett und schwarz 13, 15 u. 18 nuL

Stück 3 Gulden
ferner

Pelikan - AW - ZeiHeMe
zum Wäschezeichnen vorzüglich brauchbar, empfiehlt

U. ksvb, Neuteich.
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